
Brockes, Barthold Heinrich: Von dem Gesicht (1730)

1 Wenn von des hohen Himmels Welt

2 Der Cörper Glantz uns in die Augen fällt,

3 Legt man denselbigen die bunten Strahlen bey.

4 Allein,

5 Da muß das Licht nicht hin verfetzet seyn:

6 Sie haben nichts, als bloß ein eintzelnes Bewegen.

7 Das Licht ist eine Art der Krafft der Seel’ hingegen,

8 Die auf dieselbe Art, wie man verspürt,

9 Ein Werckzeug, das beweget wird, gebiert.
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